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Vierter Sonntag 

im Jahreskreis 
 

Lesejahr C 
1. Lesung: Jeremia 1,4-5.17-19 
2. Lesung: 1. Korinther 12,31 – 13,13 
Evangelium: Lukas 4,21-30 
 

 

  

» Als die Leute in der Synagoge 
das hörten, gerieten sie alle in Wut. 
Sie sprangen auf und trieben Jesus 
zur Stadt hinaus; sie brachten ihn 
an den Abhang des Berges, auf 
dem ihre Stadt erbaut war, und 
wollten ihn hinabstürzen. Er aber 
schritt mitten durch sie hindurch 
und ging weg. » 

Lk 4,28-30 
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Statistik der Pfarrei St. Antonius 
 

 2019 2020 2021 

Taufen 98 82 81 

Erstkommunionkin-
der 

79 62 63 

Firmlinge 65 64 81 

Verstorbene 106 126 108 

Trauungen 16 8  9 

Silberhochzeiten 4 2 0 

Goldhochzeiten 8 5 6 

Diamanthochzeiten 2 4 2 

Eiserne Hochzeiten 1 0 2 

Gnadenhochzeiten 2 0 0 

Kirchenaustritte 81 76 86 

Kircheneintritte 9 2 3 

Gottesdienstbesu-
cher (Zählung am 2. Fas-

tensonntag) 

1539 1142 469 

Gottesdienstbesu-
cher (Zählung im Novem-

ber) 

967 644 586 

 

REDE-ZEIT 

Immer am Samstag von 11.00 -12.00 Uhr ist ein 

Mitarbeiter/eine Mitarbeiterin aus dem pastoralen 

Team hinten in der Kirche und steht zum Gespräch 

bereit. Hier können Sie Ideen, Wünsche, Fragen… 

loswerden. 

Nächste Termine: 29.1.: Pastor Bröcher 

         5.2.: Pastor Pohlmann 

 

Initiative #WIRSINDMEHRPAPENBURG 

Ein breites gesellschaftliches Bündnis von ca. 50 

Vereinen, Gruppen und Institutionen ruft zu dieser 

Demo auf, unter anderem auch unsere Pfarrei. 

Es gilt die FFP2-Maskenpflicht und die Corona-Ab-

standsregelung. Siehe Seite 1 

Dazu folgende Gedanken: 

Abwarten? Tun! 
Rundheraus: das alte Jahr war keine ausgespro-
chene Postkartenschönheit, beileibe nicht. Und 
das neue? Wir wollen’s abwarten. Wollen wir’s ab-
warten? Nein. Wir wollen es nicht abwarten! Wir 
wollen nicht auf gut Glück und auf gut Wetter war-
ten, nicht auf den Zufall und den Himmel harren, 
nicht auf die politische Konstellation und die histo-
rische Entwicklung hoffen, nicht auf die Weisheit 
der Regierungen, die Intelligenz der Parteivor-
stände und die Unfehlbarkeit aller übrigen Büros. 
Wenn Millionen Menschen nicht nur neben-, son-
dern miteinander leben wollen, kommt es auf das 
Verhalten der Millionen, kommt es auf jeden und 
jede an, nicht auf die Instanzen. 
Wenn Unrecht geschieht, wenn Not herrscht, wenn 
Dummheit waltet, wenn Hass gesät wird, wenn 
Muckertum sich breit macht, wenn Hilfe verweigert 
wird – stets ist jeder Einzelne zur Abhilfe mit auf-
gerufen, nicht nur die jeweils „zuständige“ Stelle. 

Jeder ist mitverantwortlich für das, was geschieht, 
und für das, was unterbleibt. Und jeder von uns 
und euch muss es spüren, wann die Mitverantwor-
tung neben ihn tritt und schweigend wartet. Wartet, 
dass er handele, helfe, spreche, sich weigere oder 
empöre, je nachdem.                       Erich Kästner 
aus: Erich Kästner; Die kleine Freiheit: Chansons 
und Prosa 1949 - 1952 

 

Taizélieder 

Das Leben mit Gott und miteinander ist etwas sehr 

„Bewegendes“. Wir werden immer wieder neu an-

gesprochen und sind eingeladen entsprechend zu 

antworten. Mit aus dem Grund werden wir in der 

Vorabendmesse am 29.1. um 18 Uhr in St. Josef – 

unterstützt von einer kleinen Schola – einige Lieder 

der Communauté von Taizé singen. 

 

Wortgottesdienstleiter*innen 

Wir treffen uns am Dienstag, 1. Februar um 20 Uhr 

im ehemaligen Oratorium, um uns Gedanken über 

die Gottesdienste in der Fastenzeit zu machen. Wer 

hier mitüberlegen möchte, ist herzlich willkommen. 

 

Fest Darstellung des Herrn / Kerzenweihe 

Am Wochenende 5./6.2. werden die Kerzen ge-

segnet, die im Laufe des Jahres bei den verschie-

denen Gottesdiensten angezündet werden. 

 

Blasiussegen 

Am nächsten Wochenende wird 

dieser in allen Gottesdiensten 

gespendet. 

Arzt, Bischof, Nothelfer, Märty-

rer – das alles ist der Hl. Blasius 

(gest. um 316). Wegen seiner großen Hilfsbereit-

schaft und Toleranz gegenüber den Heiden wurde 

er zum Bischof gewählt. In der Christenverfolgung 

wurde er enthauptet. Der Legende nach soll er ei-

nen jungen Mann im Gefängnis davor bewahrt ha-

ben, an einer Fischgräte zu ersticken. In Erinne-

rung an ihn wird bis heute der Blasiussegen ge-

spendet. 

 

„Der Name bürgt für Qualität!“ 

Im Pfarrzentrum St. Josef schreiten die Baumaß-

nahmen gut voran. Manche Räume wurden umge-

baut und andere neu errichtet. In Zukunft wird 

durch Gespräche, die in diesen Räumen stattfin-

den, das Leben in dem Zentrum gestaltet. Deshalb 

ist es nicht egal, wie wir diese Räume benennen. 

So suchen wir jetzt passende Bezeichnungen für 

den ehemaligen Kaminraum, die ehemalige 



Tenne, das ehemalige Info, Oratorium und Studio 

(Raum hinter der Sakristei). 

 Wer eine Idee hat, ist herzlich eingeladen, Vor-

schläge für die Benennung der Räume zu machen 

nach dem Motto: „Der Name bürgt für Qualität“! 

(Vorschläge bitte im Pfarrbüro St. Josef abgeben 

oder mailen -st.-josef-im-vosseberg@t-online.de !) 

 

Wanderausstellung in der Gedenkstätte Ester-

wegen 

„Die Rosenburg - Das Bundesjustizministerium im 
Schatten der NS-Vergangenheit“ 

Die Ausstellung ist ein Teil der Aufarbeitung der 
nationalsozialistischen Vergangenheit des Bun-

desministeriums der Justiz (BMJ). Was bisher „im 

Schatten“ lag, soll ans Licht gebracht werden. 
Die Strafgefangenenlager im Emsland 1934 bis 

1945 waren ein Teil der NS-Justiz. Wie es mit dem 
ehemaligen Reichsjustizministerium nach 1945 in 

der Zeit der frühen Bundesrepublik weiterging, 

zeigt diese Ausstellung des Bundesministeriums 

der Justiz. 
Die Ausstellung ist vom 23. Januar bis zum 24. A- 

pril 2022 zu sehen. Der Eintritt ist kostenlos, eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich! 
(Am 27. Januar ist der Gedenktag für die Opfer des 

Nationalsozialismus. 
 

Neue Termine für das Wohnmobil-Dinner am 
Jugendkloster Ahmsen 
Nachdem das erste Wohnmobildinner im Januar 
sehr positiv angenommen wurde, wird es auch im 
Februar diese Veranstaltung geben. Am 25. und 
26. Februar 2022 gibt es die Möglichkeit dieses au-
ßergewöhnliche Event zu besuchen.  
Eine Anreise zu den oben genannten Terminen ist 
ab 14 Uhr möglich, ab 18:00 Uhr wird das Dinner 
zu den Wohnmobilen geliefert. Anmeldungen unter 
info@jugendkloster-ahmsen.de, weitere Infos un-
ter www.jugendkloster-ahmsen.de/aktuelles. 
 

 
Bischof Franz-Josef Bode zur Kampagne „#outinchurch – für eine Kirche ohne Angst“ 
Im Rahmen der Initiative „#OutInChurch“ sowie einer Fernsehdokumentation am 
Montag, 24.1.22) haben sich 125 Menschen in der katholischen Kirche geoutet. 
Viele von ihnen sind haupt- oder ehrenamtlich in der Kirche tätig.  
Bischof Franz-Josef Bode äußert sich in einer ersten Stellungnahme zur Kampagne 
wie folgt: 

„In der Beteiligung an der Kampagne „#outinchurch – für eine Kirche ohne Angst“ 
sehen wir einen mutigen Schritt von 125 queeren Mitarbeitenden der katholischen 
Kirche aus dem ganzen Land. Gemeinsam und über Bistumsgrenzen hinweg outen 
sie sich mit der Botschaft: „Wir sind da und wir sind Teil dieser Kirche.“ Dieser hohe 
persönliche Einsatz ist sehr zu würdigen. Ich war mit zwei Mitarbeitenden vor Start 
der Kampagne im Gespräch, ein Zeichen für die vertrauensvolle Atmosphäre in unserem Bistum. 

Zugleich mahnen diese Zeugnisse eine längst überfällige Debatte an. Die Loyalität kirchlicher Mitarbeiter*in-
nen wird arbeitsrechtlich eng an die Lebensform gebunden. In der Ausgestaltung sind Einzelfallregelungen 
möglich, diese werden in unserm Bistum sensibel und nach Kräften gesucht. Aber Einzelfall-Lösungen schaf-
fen immer auch Unsicherheiten. Es ist dringend notwendig, für alle Seiten verlässliche Lösungen zu finden. 
Daran arbeitet der Reformprozess Synodaler Weg. Diese Fragen werden dort auf systemischer Ebene be-
arbeitet und in der nächsten Woche bei der 3. Vollversammlung in Frankfurt in die Diskussion gegeben. So 
soll eine Verbesserung der derzeit mehr als unbefriedigenden Situation aktiv vorangetrieben werden. 

Die Grundbotschaft der Kirche ist Gottes vorbehaltlose Liebe für alle Menschen – in ihrer Vielfalt und Einzig-
artigkeit. Das muss auch für alle Beziehungen gelten, sofern sie von Liebe und gegenseitiger Achtung getra-
gen sind.“ 

Zum Geburtstag gratulieren wir 
31.01.: Hermann Mersmann, 83 J.; 01.02.: Maria Bö-
gemann, 92 J.; Maria Kösters, 87 J.; Elisabeth Nig-
gebrügge, 87 J.; Margot Schulze, 80 J.; 02.02.: 
Gerhard Leffers, 87 J.; 04.02.: Johannes Josef Her-
manns, 84 J.; Aloisius Schöer, 82 J.; 05.02.: Erika de 
Vries, 75 J.; Margareta Wacker, 97 J.; Nikolaus 
Wernken, 83 J.; 06.02.: Elisabeth Krist, 80 J.; Maria 
Steenken, 80 J.; 
Verstorben „Gott ist die Liebe“ (vgl. 1 Joh 4,7) 
Im Alter von 60 Jahren starb am 22.1.2022 Klaus Al-
bers. – Annemarie Rosema starb am 24.1.2022 im 
Alter von 78 Jahren. 

Wir vertrauen darauf, dass alle Verstorbenen 
jetzt die Liebe Gottes in Fülle erfahren.

Messintentionen 
St. Antonius: 31.01.: Elisabeth Kröger, Jahresmesse 
Bernhard Engeln u. Leb. u. Verst. der Fam. Engeln, 
Rosema u. Eßmann; 01.02.: Jahresmesse Johann 
Steenken, Heinz Albers u. Familie; 02.02.: Anna Vos-
cul; Leb. u. Verst. der Fam. Kaspers u. Schulte; 
03.02.: Antje Reichmann; 05.02.: Johann Evering, 
Erna u. Gustav Lübken, Johanna Rosema; 06.02.: 
Hermann Eissing 
St. Josef: 30.01.: Bernhard Wrobel, Wiktor Spisla; 
05.02.: 1. Jahresmesse Lenchen Schneider, Msgr. 
Heinrich Plock; 06.02.: Bernhard Wrobel, Wiktor 
Spisla 
St. Anna: 29.01.: Bernhard Krist 
Hl. Geist: 04.02.: Anni Janssen 
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E i n g e l a d e n  z u m  G o t t e s d i e n s t  
 

Samstag,  
29.1. 

11.00 Uhr Redezeit St. Antonius 

17.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

18.00 Uhr Hl. Messe, mit Taizeliedern St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Anna 

Sonntag,  
30.1. 
 
Kollekte: Für die 
Heizkosten 

08.30 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

10.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

11.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

Montag,  
31.1. 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

Dienstag,  
1.2. 

10.00 Uhr 

19.00 Uhr 

Hl. Messe 

Hl. Messe 

Friedlandstraße 

St. Antonius 

Mittwoch,  
2.2. 
 

 

19.00 Uhr 

Darstellung des Herrn – Mariä Lichtmess 

Hl. Messe (ab 18.30 Uhr Rosenkranzgebet) 

 

St. Antonius 

Donnerstag,  
3.2. 

 

19.00 Uhr 

Hl. Blasius 

Hl. Messe (18 Uhr eucharistische Anbetung) 

 

St. Antonius 

Freitag,  
4.2. 

19.00 Uhr Hl. Messe  Heilig Geist  

Samstag,  
5.2. 

11.00 Uhr Redezeit St. Antonius 

17.00 Uhr Hl. Messe  St. Antonius 

18.00 Uhr Hl. Messe  St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe  St. Anna 

Sonntag,  
6.2. 
 
Kollekte: Ans-
garwerk / Nordi-
sche Diaspora 

08.30 Uhr Hl. Messe  St. Antonius 

10.00 Uhr Hl. Messe  St. Josef 

11.00 Uhr Hl. Messe, mit Gruppe Stimmband St. Antonius 

15.00 Uhr Taufe (Paul Neeland) St. Antonius 

15.00 Uhr Wortgottesdienst mit Blasiussegen St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe  St. Antonius 

 

Beichtgelegenheit 
St. Antonius Mi., 2.2. um 18.15 Uhr (Pst. Bröcher)     St. Josef: nach Absprache 
     Sa., 5.2. um 16.15 Uhr (Pfr. Lanvermeyer) 

 
 

 

Gottesdienste im Internet  

Weiterhin werden auch die Sonntagsgottesdienste um 11 Uhr und die Werktagsgottesdienste (von Montag bis Don-
nerstag) um 19 Uhr aus St. Antonius auf YouTube übertragen.  

Zu den Übertragungen gelangen Sie unter https://www.youtube.com/c/PfarreiStAntoniusPapenburg (bzw. über den 
Link auf unserer Website). Kurz vor Beginn der Übertragung wird es dort angezeigt. Bei Fragen wenden Sie sich 
gerne an Pastoralassistent Tobias Laubrock! 

 
 
Kontakte 
Pfarrer Franz Bernhard Lanvermeyer: 9472-12 

pfarrer@st-antonius-papenburg.de 
Pastor Gerrit Weusthof: 72211 
   st.-josef-im-vosseberg@t-online.de 
Pastor Andreas Bröcher: 015226471782 
   andreasbroecher@gmx.de 
Pastor Andreas Pohlmann, 01724357572 
   pohlmannandreas@icloud.com 
Regionalkantor Ralf Stiewe: 0151 55203993 
   rstiewe@web.de 
Gemeindereferentin Stephanie Stiewe-Berk: 
017642280957 //    stiewe-berk@web.de 
 

 
 
Pastoralreferent Michael Knüpper, 015226471894  
   m.knuepper@cw-el.de 
Frauenbeauftragte Sabine Jansen, 01724653419 
   Sabine.jansen@bistum-osnabrueck.de 
Pastoralassistent Tobias Laubrock, 015739105519 
   laubrock@st-antonius-papenburg.de 
Gemeindereferent Heino Böning: 66078-144 (SKFM) 
   gr.heino.boening@gmail.com 
Gemeindereferentin Anita Strätker: 925-187 (Lukash.) 
   a.straetker@st-lukas-heim.de 
Sakristei/Friedhof: 9472-17 (Mi 10-11.30 Uhr) 
   friedhof@ st-antonius-papenburg.de 

 

https://www.youtube.com/c/PfarreiStAntoniusPapenburg

